
Der Vorstand mit dem neuen Logo.

Ettelbrück. Durch die Aufnahme
von begeisterten Wanderfreunden
aus der Villa Kl6iblad des Centre
hospitalier neuro-psychiatrique
konnten die Ettelbrdcker Wander-
frönn ihre Mitgliederzahlen so-
weit steigern, dass sie nun zu den
mitgliederstärksten Wanderverei-
nen im Land gehören. Und die In-
klusion sei sehr erfolgreich, konn-
ten sich die geistig behinderten
Mitglieder gut in den Verein in-
tegrieren und seien eine echte Be-
reicherütrg, so Präsident ]ean-Paul
Zeimes in der Generalversamm-'lung. Um nun äie Vidiriiiitat hes

Ettelbrücker Vereins zu stärken,
haben die Mitglieder einheitliche
T-shirts mit dem neuen Logo der
Wanderfrönn erhalten. Angelehnt
an den Ettelbrücker Hinnchen, der
sich seit lahrzenten auf der Nuck
in Ettelbrück nach dem Wind
dreht, stellt das neue Logo einen
farbenfrohen Hahn dar, der aus-
gestattet mit Wanderschuhen und
Rucksack auf einem für Ettelbrück
typischen Hügel steht. Neu seien
aber auch die von der Wanderfö-
deration und dem Ministerium
entwickelten wiederverwendba-
ren Wanderbecher, die an alle
Mitglieder gratis ausgegeben wur-
de. Der Becher soll helfen, die
Müllberge an Plastikbechern, die
bei ieder Wanderung anfallen, m
reduzieren. Weiter zeigte sich der
Präsident erfreut, dass die Wan-
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derfrönn vom lokalen City Tourist
Office (Ecto) in eine Arbeitsgrup-
pe eingeladen wurden, um die

Qualitätswanderregion Norden zu
definieren.

Auf sportlichem Plan wander-
ten die 131 lizenzierten Mitglieder
im vergangenen |ahr nicht weni-
ger als 30 526 Kilometer und
brachten es mit 2 548 Wander-
freudigen auf die meisten Starter
im tand. Mit 2 945 Kilometern bei
L74 Teilnahmen hatte Fernand
Wengler dabei die Nase vorn, dicht
gefolgt von feannot Erdel mit? 249
ggwätrtr,et*Rn; KilftrnnJ&tit. hFi. Yrt
Veranstaltungen. An dritter Stelle
stand los Collette mit 979 Kilo-
metern bei 97 Wanderungen.

Die Termine für die vereins-
eigenen Wanderungen für dieses

]ahr wurden auf den 25. März und
den 5. August (mit Yuppi-Walk)
festgele gt. Zudem wird am 14. fuli
eine geführte Wanderung, unter
dem Thema ,,Wanderfrönn Ettel-
brdck um Wee vu geliefter Inclu-
sioun" stattfinden.

Nachdem Heidi Henkes nach 30

|ahren ihre Demission aus dem
Vorstand gab, setzt sich dieser nun
aus dem Präsidenten fean-Paul
Zeimes, dem Vizepräsidenten fos
Collette, dem Sekretär Roger The-
wes, dem Kassierer Frans Coen-
jaerts sowie den Mitgliedern L6o
Ferreira, Pascale Mersch und ]ean-
Claude Schreiner zusammen. asf

Neues Logo vorgestellt
Wanderfrönn auf dem Weg gelebter lnklusion


